
13. Armee- Aulletin.
-V^ ach einem Berichte des Herrn Patriarchen Raja  c sich vom 2. Jänner d. J ., haben unsere
Truppen unter Anführung des Herrn Obersten und Interims - Commandanten v. Mayer¬
hofer,  an diesem Tage bei Pancsowa einen glänzenden Sieg über den Feind erfochten und
rhn in die Flucht geschlagen, so daß der Rebellenführer Kiß kaum mit 6 Reitern nach Alli-
bunar und Zftcsidorf entkommen ist.

Der Feind hat die Gränzen des Deutschbanater Gränz-Regiments gänzlich geräumt.
Nach der Anzeige des Herrn Obersten Mayerhofer  ist eine Anzahl Gefangener

Ln unsere Hände gefallen . — Der serbische Oberst Knie  anin  hat zum glänzenden Erfolg
dieses Sieges wesentlich beigetragen.

In den Karpathen hat General Götz , um mit den Operationen des Herrn Feld¬
marschall-Lieutenants Grafen Schlick gleichförmig zu handeln, nach der Einnahme von
Sillein seinen Marsch gegen Kremnitz und Schemnitz fortgesetzt.

Die Einnahme und Besetzung von Sillein fand am 2. Jänner Statt . 3 Bataillons
Honv«d, einige Tausend Garden, 14 Kanonen und ein Detachemeut Honved-Cavallerie, hat¬
ten den Brodner Paß besetzt; — nach einem lebhaften Gefechte, wobei dem Feinde2 Kanonen
demontirt und einige Gefangene abgenommen wurden, ist derselbe aus der festen Stellung
dergestalt zurückgeschlagen worden, daß er sich in wilder Flucht nach dem Turoczer Comitate
zurückzog.

Von dem in Ober - Ungarn operirenden galizischen Armee- Corps des Feldmarschall-
Lieutenants Grafen Schlick , sind Nachrichten bis 2. Jänner eingelaufen.

Die Insurgenten beabsichtigten von Leutschau aus, einen Angriff auf Eperies. —Eine
feindliche Colonne rückte am 1. Jänner auf der Leutschauer Straße gegen Eperies vor.

Der Commandant von Eperies Major Kiesew etter  von Nugent Infanterie, Ln
Zeiten davon benachrichtigt, stellte sich dem Feinde entgegen, und faßte vor der Stadt Posto.

Nachdem der Feind sein Vorhaben eines nächtlichen Ueberfall es vereitelt sah, zog er
sich zurück.

Von Bartfeld war gleichfalls eine ungefähr 1000 bis 1200 Mann starke Colonne
vorgerückt, deren Wirken wahrscheinlich mit jener von Leutschau combinirt war, sie rückte in
4 Colonnen mit 3Geschützen an, wurde aber bald zum Stehen gebracht, und nach einem klei¬
nen Geschützfeuer in die Flucht geschlagen, wobei ein Munitionskarren, ein Bagagewagen,
11 Pferde, Musketen, Jagdgewehre und viele Tornister erbeutet, sowie auch einige Gefan¬
gene gemacht wurden.

Major Kiesew etter  verfolgte die Rebellen bis Kapocz in.
Wien den9. Jänner 1849.

F. M . L. Weiden,
Militär - und Civil Gouverneur.

Dis der Buchdruckerei der Edlen von Ghelen'schen Erben.
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